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Ausschreibung 

„One open 2026“ 

Veranstalter: TURNGAU COBURG-FRANKENWALD 

Ausrichter: TV Ketschendorf  

Termin: Sonntag, 15.03.2026 

Ort:  Pestalozzi-Dreifachhalle, Seidmannsdorfer Str. 74, 96450 Coburg 

Wettkampfleitung: Ernst Weitl, GFW Gerätturnen weiblich 

Kampfrichterleitung: C.-Sylvia Weitl, GFW KaRi-Wesen weiblich 

EDV-Leitung: Stephan Beierweck 

Örtliche Leitung: Simone Staubitzer 

Zeitplan/Ablauf: Hallenöffnung 07:45 Uhr  

Genauer Zeitplan u. Ablauf wird nach Meldeschluss erstellt und den Vereinen 

zugeschickt. 

Siegerehrung > nach Wettkampf-Ende 

Siegerauszeichnung:     Urkunde für jede Mannschaft / Medaille für jede Turnerin 

Meldungen                     sind möglich mit MELDEFORMULAR ab Freitag, 20. Februar 2026. 

MaNu:                             26 530 301 5 0 01 

Meldeschluss:                Freitag, 27. Februar 2026 / 23:59 Uhr   

Meldegebühr: 50,-- € pro Mannschaft.  Die Meldegebühr wird mit der Meldung fällig und wird bei 

Nichtantreten nicht erstattet. - Abmeldungen können bis zum Meldeschluss 

kostenfrei vorgenommen werden. 

➢ NEU: Die Meldegelder (und eventuelle zusätzliche Gebühren) werden nach dem 

WK per Lastschrift eingezogen; der Rechnungsversand erfolgt zeitgleich. 

➢ NEU: Das SEPA-Mandat ist mit der Meldung zurückzusenden. 

➢ MaNu: 25 530 301 5 0 01 [= Maßnahmen-Nr. des BTV für diesen WK] 
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Wettkampfklassen:  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mannschaften: 

 Geturnt wird lt. „Aufgabenbuch Gerätturnen weiblich 2015“ + Ergänzungen P5 – P9. 

  Ausnahme:  Ti Jgg. 2016 und jünger dürfen an allen Geräten P4 turnen. 

 Turnt eine Ti, die dem Jahrgang 2015 oder einem früheren Jgg. (z.B. 2014, 2012 usw.) 

angehört, eine Übung P 4 – egal an welchem Gerät - dann wird die Übung mit 0 Punkte 

bewertet!        

 Eine Mannschaft besteht aus vier Turnerinnen.  

 Jede Ti turnt an jedem Gerät. 

 In jeder Mannschaft muss eine Ti sein, die dem geforderten Jahrgang („One …“) 

entspricht. Beispiel WK 15: Eine Ti muss aus dem Jahrgang 2011 sein; die anderen drei Ti 

dürfen einem anderen Jahrgang angehören.  

 Alle vier Ti kommen in die Wertung; es gibt keine Streichwertungen. 

 Kein Turnen a.K. f. Einzel-Ti.  
 

▪ Sprung: 

P4 

alter-

nativ 

Anlauf > Sprungbrett > Kastendeckel > WB 30 cm > Handstand > fallen in Schiffchen-

Position 

P 5 Sprunghocke Tisch 1,10 m 

P 5  Alternative: Handstütz-Sprungüberschlag mit Abdruck Kasten/Mattenberg s.u. 

P5 Jgg. 2016 u. jünger: siehe oben Kasten/Mattenberg 0,90 m 

P5 Jgg. 2015 u. älter: siehe oben Kasten/Mattenberg 1,10 m 

P 6 Handstütz-Sprungüberschlag   Tisch  1,10 m 

P 7 Handstütz-Sprungüberschlag   Tisch 1,25 m 

P 8 Handstütz-Sprungüberschlag mit einer ½ LAD in der 

zweiten Flugphase 

Tisch 1,25 m 

P 9  Handstütz-Sprungüberschlag mit je einer ½ LAD in der 

ersten und in der zweiten Flugphase 

Tisch  1,25 m 

Es können zwei unterschiedliche Sprünge über dieselbe Geräthöhe u. dasselbe                

Gerät gezeigt werden (z.B. Tisch: P 5, P 6 // P 7, P 8, P 9). 

WK-Klassen: Beschreibung: 

23 Jgg. 2003 + drei 

21 Jgg. 2005 + drei 

19 Jgg. 2007 + drei 

17 Jgg. 2009 + drei 

15 Jgg. 2011 + drei 

13 Jgg. 2013 + drei 

11 Jgg. 2015 + drei 

09 Jgg. 2017 + drei 
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▪ Balken:  P 4 - P 6: Balkenhöhe 100 cm; Messung erfolgt ab Boden. 

P 7 - P 9: Balkenhöhe 125 cm; Messung erfolgt ab Boden.  
     

▪ Boden: Alle P-Übungen dürfen wahlweise mit oder ohne Musik geturnt werden. 

  Turnt eine Ti mit eigener Musik, dann ist für jede Ti (auch wenn  

mehrere Ti einer Mannschaft nach derselben Musik - nicht Pflicht-Musik - 

turnen) eine eigene   CD oder eigener USB-Stick vorzulegen, die/der mit dem 

Namen der Ti und des Vereins beschriftet ist. > Track 1 !!! 

 Geturnt wird: P 4 bis P 9 auf Bodenfläche 12x12m / Läufer doppelt gelegt   

 oder Tumbling-Bahn / 17 m lang / jedoch nur P 7 bis P 9  
 

 

 

 

Startberechtigung:  
Startberechtigt sind nur Mitglieder aus BTV-Mitgliedsvereinen. Teilnehmerinnen müssen ausnahmslos im Besitz eines 

gültigen digitalen Startpasses des Deutschen Turner-Bundes / DTB mit dem eingetragenen Startrecht „Gerätturnen 

Mannschaft“ für den meldenden Verein sein.  

Bei falschen Angaben im Turnportal kann die Wettkampfleitung eine/n Turner/in vom Wettkampf ausschließen (siehe BTV-

Verhaltens- und Verfahrensregelungen von Wettkämpfen und DTB-Ordnungen).  

Laut geltender DTB-Wettkampfordnung müssen sich alle Starter vor Ort bei Kontrollen der Wettkampfleitung zusätzlich 

durch ein amtliches Dokument ausweisen können (z. B. (Kinder-) Reisepass, (Kinder-)Personalausweis oder adäquater 

Ausweis mit Foto.). Ausweiskopien werden dann akzeptiert, wenn sie gut lesbar sind und auf dem Passfoto die gezeigte 

Person eindeutig erkennbar ist.  

Es obliegt der Wettkampfleitung, die Turnerin vom Wettkampf auch dann auszuschließen, wenn sie sich nicht ausweisen 

kann oder die Kopie des amtlichen Dokuments von so minderwertiger Qualität ist, dass die Person auf der Ausweiskopie 

nicht eindeutig als gemeldete Turnerin identifiziert werden kann. 

Hinweise zur Beantragung des digitalen Startpasses und zur Verlängerung sind zu finden unter                                                           

https://www.btv-turnen.de/service/sport/startpass.html 

 

Startbeschränkungen:  

Turnerinnen sind nicht startberechtigt, die im laufenden Wettkampfjahr an Wettkämpfen (auch außerhalb 

Bayerns) im Fachgebiet Gerätturnen „Wertung nach Code de Pointage“ teilgenommen haben. 

 

Kampfrichtermeldung: 

• Die KaRi-Meldung erfolgt per Meldeformular.  

• Jeder Verein ist verpflichtet, qualifizierte Kampfrichtende für den gesamten WK zu stellen. 

• Sollte es durch Abmeldungen nach Meldeschluss dazu kommen, dass ein Verein nicht startet, bleibt die 

Verpflichtung, die geforderten Kampfrichter/innen zu stellen, bestehen. 

• Falls kein/e Kampfrichter/in (oder Ersatz) des abgemeldeten Vereins für die gemeldete WK-Klasse zur Verfügung 

steht, wird eine KaRi-Ausfallgebühr in Höhe von 100,00 € pro fehlendem/r KaRi fällig. 

https://www.btv-turnen.de/service/sport/startpass.html
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• Gemeldete KaRi ohne Lizenz müssen nachweislich 2024 oder später an einem KaRi-Lehrgang (Turngau oder 

Turnbezirk oder Landesebene) für P-Übungen teilgenommen haben und als KaRi 2025 bei P-Übungen im Einsatz 

gewesen sein. - Oder sie besitzen eine gültige D-Lizenz und müssen bereits als KaRi 2025 im Einsatz gewesen sein. 

– Neu-Einsteiger/innen mit D-Lizenz sollten gemeldet werden, zählen aber nicht zum offiziellen „KaRi-Pool“, 

sondern werden als E3 / E4 zum Einsatz kommen.                                        

• Meldet ein Verein zwei oder mehr Mannschaften, dann sind zwingend zwei Kari zu stellen, die den obigen 

Anforderungen entsprechen.  

• Mit der Meldung erklärt sich der Verein einverstanden, dass bei Nichterscheinen/Ausfall (auch kurzfristig) der/des 

gemeldeten Kari ohne angemessenen Ersatz (pro Kari und Wettkampf) kein Anspruch auf Zulassung der 

betreffenden Mannschaft am Wettkampf besteht. 
 

Ehrenamtsfreibetrag: 

• KaRi-Honorare können nur überwiesen werden, wenn dem BTV ein entsprechender Steuerfreibetrag (nach §3 

Nr. 26a EstG) zur Verfügung steht. – Hierfür ist vor dem ersten Einsatz im laufenden Jahr für den BTV das 

Formular „Erklärung Ehrenamtsfreibetrag“ auszufüllen und an Frau Kerstin Hertel von der BTV-Buchhaltung 
zu schicken:  kerstin.hertel@btv-turnen.de  (Tel. 0170/3138781). 

• Wird der Ehrenamtsfreibetrag in einer für das ganze Jahr ausreichenden Höhe eingetragen, dann genügt für die 

Vergütung aller weiteren Einsätze im BTV das Formular „Vergütung Wettkampf“, welches die WK-Leitung 

entgegennimmt. 

Wettkampftauglichkeit:   

• Die Wettkampftauglichkeit liegt in eigener Verantwortung des Vereins bzw. der Ti und wird 

vorausgesetzt.  

Datenschutz:  

• Wir weisen darauf hin, dass es sich bei diesem Wettkampf um eine öffentliche Veranstaltung handelt. Der BTV 

behält sich vor, Bild- und Tonaufnahmen von Beteiligten und Gästen sowie Ergebnislisten zu Zwecken der 

Öffentlichkeitsarbeit zu erstellen und zu verbreiten, soweit Beteiligte und Gäste nicht im Einzelfall widersprechen. 

Rechtsgrundlage ist dabei Art. 6, Abs. 1 Lit. f. DSGVO.  

Das berechtigte Interesse des BTV besteht darin, Veranstaltungen gemäß seiner Satzungsziele durchzuführen und 

im Rahmen seiner Öffentlichkeitsarbeit über die Inhalte der Veranstaltung zu informieren.  

Eine Beschreibung der Rechte als Betroffene gilt analog zur Datenschutzerklärung unter                 

https://www.btv-turnen.de/datenschutz.html. 

• Der meldende Verein hat seine Teilnehmerinnen bzw. deren Sorgeberechtigte darüber zu 

informieren. 

Haftung:  

➢ Haftung: Veranstalter und Ausrichter übernehmen keinerlei Haftung. 

➢ Dem Ausrichter obliegt die Sorge, dass bereits während des Einturnens bis zum Ende 

des WK ein/e Arzt/Ärztin oder Sanitäter/in anwesend ist. 

➢ Die Wettkampfleitung behält sich – auch kurzfristig – mögliche oder notwendige 

Änderungen vor. 
 

gez. Ernst Weitl / Gaufachwart Gerätturnen weiblich im TG Coburg-Frankenwald 

CO, 03.01.2026 
 

mailto:kerstin.hertel@btv-turnen.de
https://www.btv-turnen.de/datenschutz.html
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